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Liebe Mitglieder und 
Freunde des TVF,

Alles hat seinen Preis 
...,  sei es in Form von 
Arbeitseinsatz,Geld  oder 
Organisation!

die letzten Monate waren in vieler 
Beziehung recht ereignisreich.
Der Umbau der ehemaligen Haus-
meisterwohnung ist nunmehr 
beendet. Als letzte „Amtshandlung“ 
haben sich einige unserer „guten 
Feen“ bereiterklärt, die Räumlichkei-
ten bis zum Einzugstermin der neuen 
Mieter  am 1.Mai auf Hochglanz zu 
bringen. Diese wiederum waren sehr 
angetan von der neuen Einteilung der 
Wohnung. Vielen Dank Wilfried für 
die Planung und Durchführung 
und ein großes Dankeschön an 
alle, die uns bei der Durchführung 
unterstützten, insbesonders an 
unsere Jedermänner.

Aufgrund der zunehmenden Aktivitä-
ten unserer Turnkinder , sowie un-
serer Wettkampfabteilungen und die 
Einführung von Zusatzangeboten stie-
gen auch die Kosten für Übungs-
leiter und Helfer.

In den vergangenen Jahren haben 
sich die Überschüsse aus Vereins-
veranstaltungen mangels Beteiligung 
drastisch reduziert, denn das zuneh-
mende Desinteresse der Vereins-
mitglieder an der Teilnahme der 
angebotenen Vereinsfeste und 

der sich daraus ergebenden Reso-
nanz – auch in finanzieller Hinsicht 
– war mit ein Grund, dass sich die 
Mitglieder des Festausschusses in der 
Jahreshauptversamlung 2018 nicht 
wieder zur Wiederwahl stellten. Ich 
danke Euch allen für Eueren Einsatz, 
kann aber verstehen, dass mangeln-
de Ressonanz auch die Einsatzfreude 
minimiert.

Bezüglich der gestiegenen Kosten 
mussten die bislang erhobenen Bei-
träge neu duchgerechnet werden und 
es ergab sich, dass wir den Sport-
betrieb mit der  bisherigen Beitrags-
strucktur nicht mehr aufrechtberhal-
ten können. Auch hier war mühevolle 
Kleinarbeit nötig, eine solide Basis 
für eine neue Beitragsgestaltung 
zu erarbeiten. Auch hier ist für die 
zusätzliche ehrenamtliche Tätigkeit 
einzelner Vereinsmitglieder zu danken 
und ich möchte an dieser Stelle her-
vorheben, dass ohne ehrenamtlichen  
Einsatz  auch diese Beitragsstruktur 
nicht beibehalten werden könnte und 
hoffe, dass uns auch die passiven Mit-
glieder weiterhin die Treue halten. Ich 
freue mich, dass sich immer wieder 
Mitglieder finden lassen, die solch eine 
Tätigkeit  übernehmen.
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Lust auf Mitarbeit im Verein?

Marie Theres Oster übernahm das 
Amt des Abteilungsleiters Nordic 
Walking von Lothar Puderbach und 
Günter Kutscher die Abteilungs-
leitung Boule von Helmut Wagler. 
Den Ausscheidenden vielen Dank für 
Eueren Einsatz und den Überneh-

menden wünsche ich einen guten 
Einstieg. Allen Vereinsmitgliedern 
wünsche ich Freude an Sport und 
Geselligkeit. 
Einen schönen Sommer

                                       Elke

Im erweiterten Vorstand ist die Funktion der Mitgliederverwaltung 
neu zu besetzen. Neben den elementaren Vorstandsarbeiten und 
der Kassenführung ist die Mitgliederverwaltung eine zentrale Funk-
tion im Verein, die akribisch und verantwortungsvoll wahrgenom-
men werden muss.
Die wesentlichen Aufgabenfelder sind:
•  An- und Abmeldungen  •  Stammdatenänderungen
•  Vorbereitung des Beitragseinzugs  •  Bearbeitung von Rück-
lastschriften  •  Daten an Vorstand, Abteilungsleiter und Verbände 
weiterleiten

Die Verwaltung erfolgt über ein spezielles PC-Programm, eine aus-
führliche Einarbeitung ist selbstverständlich ebenso wie eine detail-
lierte Aufgabenbeschreibung.

Bei Interesse oder Rückfragen bitte wenden an:
Karl-Heinz Schuster				   Gerd Jäger
TVF-Mitgliederverwaltung			   2. Vorsitzender

karl-heinz.schuster@tv-feldkirchen.de	
gerd.jaeger@tv-feldkirchen.de

Denkt bitte immer daran: Es ist unser aller Verein und ohne eh-
renamtliche Mitarbeit kann der TV Feldkirchen seine Aufgaben 
nicht erfüllen. Wir haben fast 400 Kinder und Jugendliche, die in 
Mannschaften und Gruppen Sport treiben, sich austoben und dabei 
soziale Werte erfahren und Verantwortung lernen.

Für das Gemeinwohl lohnt es sich, selbst etwas Freizeit zu opfern.

Der Vorstand
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Umstellung auf Einzelbeiträge ab 01.07.18

 

Turnverein Feldkirchen 1886 e.V. 
Turnverein Feldkirchen 1886 e.V. – Jahnstraße 22 – 56567 Neuwied 

 

 
Umstellung auf Einzelbeiträge zum 01.07.18 
 
 
In der Mitgliederversammlung vom 13. Dezember 2017 wurde einer 
Beitragserhöhung zum 1. Januar d. J. mit einer im 1. Halbjahr  2018 unveränderten 
Rabattstruktur zugestimmt. Das über die Jahre stark erweiterte Sportangebot mit 
entsprechend gestiegenen Übungsleiterkosten aber auch andere deutliche 
Kostensteigerungen führten zu erheblichen Defiziten mit einem Dahinschmelzen der 
Rücklagen - es musste gehandelt werden!  
 
Die Zustimmung zur Erhöhung erfolgte mit der Maßgabe, die Struktur der 
Familienbeiträge noch einmal besonders zu überdenken. Im Sinne einer 
Beitragsgerechtigkeit kann aber die bisherige starke Rabattierung von 44% - 55% 
nicht weiter aufrechterhalten werden. Es ist „etwas faul“, wenn nur 45% der 
Mitglieder den regulären Beitrag zahlen! 
 
Grundsätzlich müssen wir die beschlossenen mtl. Einzelbeiträge (Kind 7,- €, 
Erwachsener 11,- € und den erstmals eingeführten Beitrag für passive 
Mitglieder 3,50 € bzw. 5,50 €) beibehalten, um die Kosten decken zu können. 
 
Eine Entlastung von Familien mit Kindern wollen wir ab 1. Juli in der Art erreichen, 
dass „Familienkinder“ nur 5,- € im Monat zahlen müssen. Der Beitrag für ein 
Familienkind greift, wenn mindestens ein weiteres Familienmitglied  im TVF aktiv ist. 
Auch wenn das ein Geschwisterkind ist, gilt für beide Kinder der günstigere Beitrag 
von 5,- €. Ebenso sind Kleinkinder  weiterhin bis zum 4. Geburtstag frei. 
 
Konkret sehen die Monatsbeiträge beispielhaft wie folgt aus: 
 
       bisher       ab 01.07.18     
 
ein Einzelkind      7,- €    7,- €      
zwei Kinder     10,- €  10,- €         
ein Erwachsener    11,- €  11.- € 
zwei Erwachsene    17,- €  22,- € 
ein akt. Erw. + 1 pass. Erw.  16,50 € 16,50 € 
ein Erwachsener + 1 Kind   14,50 € 16,- €    
ein Erwachsener + 2 Kinder  14,50 € (!) 21.- €        
zwei Erwachsene + 2 Kinder  19,50 € 32,- €    
 
Wir hoffen, dass sich mit diesen Beiträgen die Ergebnislage stabilisiert. 
 
Außerdem möchten wir auch nochmals ausdrücklich auf die neue Einrichtung des 
Passiv-Beitrags hinweisen, mit dem seit Januar die Möglichkeit besteht, den Verein 
mit einem halbierten Beitrag weiterhin zu unterstützen. 
 
 
Feldkirchen im April 2018       Der Vorstand 
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30.05.18	 Mittwoch	 19:00 Uhr	
Sommerfest Ausrichter: Jedermänner 
14.10.18	 Sonntag	 10:00 Uhr	
Herbstevent Ausrichter: Volleyball	
TVF Vereinsgelände
24.11.18	 Samstag	 19:00 Uhr	
Jahresabschlussfeier	 TVF Turnhalle

Dankeschön-Bons

Aufgrund des leider 
nur noch geringen 
Interesses an einer 
Jahresabschlussfei-
er Ende November 
/ Anfang Dezember 
werden die Danke-
schön-Bons für die 
im Verein engagier-
ten Mitstreiter in 
diesem Jahr erst-
mals am Sommer-
fest ausgegeben.
Das findet traditi-
onell am Mittwoch 
vor Fronleichnam 
statt – also am 
30.05.2018.
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Guter Mittelfeldplatz
in der Regionalliga Südwest
Auch für die 1. Herrenmannschaft der Volleyballabteilung ist eine 
lange Saison 2017/2018 zu Ende. Das Team um Trainer Gunnar 
Monschauer, das dieses Jahr wieder in der Regionalliga Südwest 
aufgelaufen ist, schließt die Saison auf dem sechsten Platz und da-
mit genau in der Mitte der Tabelle ab.

Dabei ist das Team in wesent-
lichen Teilen in diesem Jahr un-
verändert geblieben bei insge-
samt drei Neuzugängen – Tobias 
Erlenbach aus der SG Feldkir-
chen/Neuwied (RLP-Liga), Peter 
Nogueira-Schmid und Jan Kuhl-
mann, ein langjähriger Wegge-
fährte von Monschauer aus der 
Zeit beim VC Mendig.

Monschauer konnte damit auch 
in dieser Saison wieder auf eine 
Mischung aus langjährigen und 
erfahrenen Spielern sowie jün-
geren Nachwuchsspielern set-
zen. 

In der Saison rangierte das 
Team letztlich – bis auf weni-
ge Ausnahmen – immer wenige 
Plätze um die Tabellenmitte. Da-

bei kann man mit dem sicheren 
sechsten Platz letztlich zufrieden 
sein, insbesondere deshalb, als 
dass man um den Jahreswechsel 
noch keinen deutlichen Abstand 
zu den Abstiegsplätzen aufge-
baut hatte. 
Letztlich gelang es der Mann-
schaft um Kapitän Peter Wagler 
jedoch bereits einige Spieltage 
vor Saisonende, den Klassener-
halt zu sichern, so dass das 
Team mit etwas weniger Druck 
in die letzte Phase der Saison 
starten konnte.

Nachdem die Saison nun abge-
schlossen ist, steigen die Ver-
antwortlichen unmittelbar in die 
Planung der neuen Saison in der 
vierthöchsten deutschen Spiel-
klasse ein.  
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Insgesamt sieben Vorrundentur-
niere standen auf dem Programm, 
die wie folgt abgeschnitten wur-
den: 

Dreimal Erster, einmal Zweiter 
und einmal Dritter lauten die Er-
gebnisse der ersten fünf Turniere. 
Dabei war es das Ziel, am Ende 
unter die ersten sechs besten 
Mannschaften zu kommen, denn 
diese sind für das diesjährige End-
rundenturnier qualifiziert. 

A u f g r u n d 
des aktu-
ellen Punktestands war man so-
gar in der Lage, das sechste Tur-
nier ausfallen zu lassen, da Gilbert 
Deurer und Tim Brandt zeitgleich 
zur zweiten Qualifikation für die 
Deutschen Meisterschaften ran-
mussten. Es folgt noch das sieb-
te Turnier in Sinzig, jedoch ist der 
Vorsprung der Froggers so hoch, 
dass die Zulassung zum Endrun-
denturnier gesichert ist. 

Mixes Froggers kämpfen
und sichern Teilnahme an Endrundenturnier 
Seit diesem Jahr gibt es wieder eine Mixed-
Leistungs-Mannschaft beim TVF – mit vier 
Herren und sechs Damen starteten die Mixed 
Froggers des TV Feldkirchen unter Leitung von 
Tim Brandt in die Rheinliga A.

Auch musste 
gearbeitet 
werden.
Links beim 
Schiedge-
richt
Rechts beim 
Brötchen-
schmieren!
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Mixes Froggers kämpfen
und sichern Teilnahme an Endrundenturnier 

Der Gewinn des eigenen Turniers.

Die Saison verlief nicht 
so deutlich wie das den 
Anschein hat, denn Inga 
Hammes hatte leider 
nach dem ersten Tur-
nier Knieschmerzen 
und wurde letzten Mo-
nat operiert. Tim spielte 
zwei Turniere mit gebro-
chenem Finger. Sylvia 
wird nach der Endrunde 
an der Schulter operiert 
und fällt dann längere 
Zeit aus. Anna über-
brachte eine sehr gute 
und fürs Team schlechte 

Nachricht: Sie erwartet 
ein Baby im August, und 
wird leider länger ausfal-
len oder ganz ausstei-
gen.
Jedoch das Gesamt-
ziel – das Erreichen der 
Deutschen-Mixed-Meis-
terschaften – ist noch 
erreichbar, wozu jedoch 
noch einige Hürden ge-
meistert werden müs-
sen. Das Endrunden-
turnier ist eines davon 
und fand in der Ludwig-
Erhard-Schule statt, 

Ausrichter war der TVF. 
(Zum Redaktionsschluss 
für „Das Magazin“ la-
gen die Ergebnisse noch 
nicht vor) 
Zu diesem Turnier tref-
fen sich die ersten Sechs 
der Rheinliga sowie der 
Moselliga. Die beiden 
Finalteilnehmer der End-
runde qualifizieren sich 
für die VVRP-Landes-
meisterschaften und bei 
Erfolg dort für den Süd-
Cup Ende Mai in Hei-
delberg.
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Die Mixed Froggers: von links: Gilbert Deurer, Jason Seebach, Adrienne 
Grunow, Sylvia Bongart, Laura Hammes, Theresa Schmalenbach, Tim 
Brandt, Inga Hammes. 
(Es fehlen Guido Müller und Anna Jaklen).
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Am letzten Bundesli-
ga-Wochenende der 
Saison ging es am 
Samstag zum Auf-
takt für die Korbbal-
lerinnen des TV Feld-
kirchen gegen den 

Mit Sieg verabschiedet
Ade Korball-Bundesliga

Viertplatzierten TVS 
Bergrheinfeld. 

Für den TSV ging es 
noch um einen der drei 
Plätze für die Qualifi-
kation zur Deutschen 

Meisterschaft, dem ent-
sprechend starteten die 
Bergrheinfelderinnen 
temporeich ins Spiel. 
Schnell gingen sie durch 
gezielte Heber aus den 
Ecken in Führung und 
bauten diese Minute um 
Minute weiter aus. Kurz 
vor der Halbzeitpau-
se gelang Daniela Frey 
durch einen platzierten 
Überraschungs-wurf 
aus der Mitte der An-
schlusstreffer zum 1 
: 6. Der TVS knüpfte 
auch in der zweiten 
Halbzeit an ihre Lei-
stung an und überzeugt 
am Ende auch durch di-
verse Konter und siegte 
verdient mit 20 : 1.

Am Sonntag folgten 
dann die Spiele gegen 
den TSV Essleben und 
den VfL Kleinlangheim.

Spannend verlief das 
Spiel am frühen Sonn-
tagmorgen gegen Ess-
leben, die ohne ihre 
überragende Korbhü-
terin antreten muss-
ten. Durch gutes Kreis-
spiel und gezielte Würfe 
konnte der TVF schnell 
durch Daniela Frey und 
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Veronika Haag in Füh-
rung gehen. Allerdings 
hielt der TSV Essleben 
dagegen und erzielte 
durch zwei gutplatzierte 
6-m-Freiwürfe den Aus-
gleich. Kurz vor dem 
Seitenwechsel schaffte 
es der TSV mit 3 : 4 in 
Führung zu gehen.

Nach einer aufbauenden 
Halbzeitansprache durch 
Ersatztrainerin Ingrid 
Wagler-Wolff war der 
Knoten geplatzt und der 
TVF konnte einen Korb 
nach dem anderen ver-
buchen. Durch geschick-
tes und abwechslungs-

reiches Angriffsspiel 
stand es nach der Hälfte 
des zweiten Durchgangs 
10 : 4 für Feldkirchen. 
Doch der TSV gab sich 
noch nicht geschlagen 
und kämpfte sich bis zur 
15. Minute bis auf 11 : 8 
heran. Das Spiel blieb bis 
zur letzten Minute tem-
poreich und spannend, 
aber am Ende entschied 
der TV Feldkirchen das 
Spiel mit 12 : 10 für sich. 
Damit konnte man den 
2. Sieg der Saison ver-
buchen.

In seinem letzten Spiel 
der Bundesliga-Saison 

2017/2018 trat der TV 
Feldkirchen gegen den 
VfL Kleinlangheim an. In 
einem lange Zeit auf Au-
genhöhe verlaufenden 
Spiel stand es zur Halb-
zeit 4 : 5 für Kleinlang-
heim. In der zweiten 
Hälfte versuchte der 
TVF nochmal alle Kräf-
te zu mobilisieren, doch 
am Ende siegte Klein-
langheim mit 6 : 9 und 
sicherte sich damit Platz 
8 und den Klassenerhalt.

Der TV Feldkirchen ver-
abschiedet sich mit dem 
neunten Platz aus der 
Bundesliga-Süd.

Für den TVF spielten:
Daniela Frey (8), Mercedes Hoffmann (4), Celina Meeß (3), Veronika 
Haag (1), Marina Nussbaum (1), Rebecca Peter (1), Kristina Jäger (1), 
Melanie Ehlscheid
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Mit 27 Treffern belegt unsere Dani Frey den zehnten Platz in der 
Korbschützenliste der Bundesliga-Süd für die Saison 2017/2018. Ihr 
folgen weitere TVF-Korbschützen. Super Leistung und die Bestäti-
gung, dass wir nicht soweit von der Spitze des Korbballs in Deutsch-
land entfernt sind!
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Im ersten Spiel gegen den TV 
Urbar spielte man anfangs noch 
sehr routiniert, so dass es zur 
ersten Halbzeit schon 6:3 für den 
TVF stand. In der zweiten Halb-

Meisterschaft verpasst
Damen 2 feiern trotzdem
Die 2. Frauenmannschaft des TV Feldkirchen hat die Mittelrhein-
meisterschaft verpasst.

zeit ließ man sich etwas durch 
andere Spielzüge irritieren, je-
doch wurde durch gezielte Wür-
fe ein Endergebnis von 13:6 er-
zielt.

Das zweite Spiel gegen TV Kär-
lich verlief die ersten 15 min. 
sehr gut und man führte 5:1.

Jedoch wurde der TVK dann 
stärker und schaffte durch 
diverse Fehler in der Abwehr 
des TVF noch den Ausgleich 

zum 6:6.

Hätte der TVF 
beide Spiele 
mit einer ho-
hen Korbdif-
ferenz ge-
wonnen, wäre 
sogar noch der 
1. Platz drin 
gewesen. 

Somit hat es in 
dieser Saison 
der TuS Kettig 
geschafft. 

H e r z l i c h e n 
Glückwunsch
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Korbball Schülerinnen
voller Motivation und Tatendrang

Es spielten: Louisa Armbrecht, Katharina Holterhoff, Lena Gutsche, 
Pia Simolka, Annika Brannaschke, Jannie Wunsch, Emilia Ibba, Marie 
Leimbach, Dacha Beul, Maya Häring, Mia-Cheyenne Schneider, Nele 
Richter, Sophia Erbstroh, Jasmin Hof, Ann-Kathrin Schuh,Mia Gräf.

Voller Tatendrang und Motivation starteten wir im Herbst in 
die neue Saison. Dieses Jahr wollten wir mehr erreichen, ein 
Platz unter den ersten drei war unser Ziel für die erste Mann-
schaft und mit der 2. einfach gut zu spielen und das Erlernte 
umzusetzen, da die Mädels erst frisch vom Nachwuchs in die 
Schülerinnenklasse hochgerückt waren! 
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Korbball Schülerinnen
voller Motivation und Tatendrang

Das konnten wir mit 
leichten Spielen am An-
fang auch wunderbar 
umsetzen. Auch der 
zweite Spieltag verlief 
sehr positiv und wir wa-
ren guter Dinge, dass es 
so weiter gehen könnte.
Die zweite Mannschaft 
hat sich prima geschla-
gen, musste leider Nie-
derlagen hinnehmen, 
gab aber niemals auf 
und kämpfte bis zum 
Schluss!

Leider wurde die 1. 
Mannschaft am 3. Spiel-
tag wieder ein Opfer der 
Nerven. Das im Training 
Erlernte konnte nicht 
umgesetzt werden und 
wir verloren zwei wich-
tige Spiele. Nichtsde-
stotrotz versuchten wir 
weiterhin unser Bestes 
zu geben! 

In der Rückrunde 
konnten wir die bei-
den vorher verlorenen 
Spiele gewinnen und 
uns Hoffnung auf den 
2. Platz machen.
Leider war an die-
sem Tag eine Mann-
schaft krankheitsbe-
dingt nicht da, und wir 
mussten das Spiel im 
Training nachholen. 
Dann überrollte uns 
die Krankheitswelle 
und wir mussten ohne 

Auswechselspielerin, 
mit nur 5 Spielerinnen 
antreten, und verlo-
ren.

Der letzte Spieltag 
musste entscheiden, da 
3 Mannschaften ziemlich 
eng beieinander lagen.  
Aber auch da waren wie-
der viele von uns krank, 
so dass von 16 Spiele-
rinnen nur noch 7 (!!!) 
übrig blieben und wir 
die zweite Mannschaft 
zurückziehen mussten, 
um überhaupt spielen zu 
können. 

Somit belegte am Ende 
die 2. Mannschaft den 7. 
Platz. Sie haben sich su-

per gut in die neue Liga 
eingefunden und eini-
ge von ihnen sind mitt-
lerweile schon so weit, 
dass sie eventuell in der 
nächsten Saison in die 1. 
Mannschaft aufrücken 
können. 

Die 1. Mannschaft muss-
te sich leider durch die 
vielen Ausfälle mit dem 
undankbaren 4. Platz 
zufriedengeben. 
Sie haben alles gegeben 
und sich super weiter-
entwickelt, so dass wir 
im Herbst mit neuem 
Schwung in die neue 
Saison gehen mit einem 
mindestens genau so 
hohen Ziel!!!



30



31



32

Zum Jahresstart in die Natur
Zum Jahresbeginn 2018 hatte unsere 
neue Abteilungsleiterin Marie-Theres 
Oster am 11.Jan. die beiden Gruppen, 
Fitness und Soft, zu einem Umtrunk ein-
geladen. 
25 Nordic Walker gingen zuerst eine 
Stunde durch die freie Natur und wur-
den dann von Marie-Theres und Helmut 
mit köstlichem Getränk und Gebäck ver-
wöhnt.
Es war ein schöner Vormittag. Alle dan-
ken herzlich für die Einladung.

Geselliger Nikolausabend
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Nordic walkend nach Leutesdorf
Nordic Walking ist gesund und beschert schöne Stunden. Die Ab-
teilung Nordic Walking des TV-Feldkirchen ist mit 24 Teilnehmern 
nach Leutesdorf gewalkt.
An der Edmundshütte oberhalb Leutesdorf konnten die Teilnehmer 
das schöne Rheintal genießen und sich an mitgebrachten Ge-
tränken stärken.
Nun ging es ins Tal zum Weinhaus Willems. Mary, unser fleißiges 
Nordic Walking Abteilungsmitglied, und ihr Mann Horst, haben        
uns mit  ganz köstlichem „Döbbekooche und Federweißer“ ver-
wöhnt.  

Nach schönen, geselligen Stunden ging es dann wieder zurück 
nach Feldkirchen.
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Adressaufkleber


